
Vorwort

Der vorliegende dritte Band beschließt unsere Einführung in die Analysis, mit
der wir ein Fundament für den weiteren Aufbau des Mathematikstudiums gelegt
haben.

Wie schon in den ersten beiden Teilen haben wir auch hier wesentlich mehr
Stoff behandelt, als dies in einem Kurs geschehen kann. Bei der Vorbereitung
von Vorlesungen ist deshalb eine geeignete Stoffauswahl zu treffen, auch wenn
die Lehrveranstaltungen durch Seminare ergänzt und vertieft werden. Anhand der
ausführlichen Inhaltsangabe und der Einleitungen zu den einzelnen Kapiteln kann
ein rascher Überblick über den dargebotenen Stoff gewonnen werden.

Das Buch ist insbesondere auch als Begleitlektüre zu Vorlesungen und für das
Selbststudium geeignet. Die zahlreichen Ausblicke auf weiterführende Theorien
sollen Neugierde wecken und dazu animieren, im Verlaufe des weiteren Studiums
tiefer einzudringen und mehr von der Schönheit und Größe des mathematischen
Gebäudes zu erfahren.

Beim Verfassen dieses Bandes konnten wir wieder auf die unschätzbare Hil-
fe von Freunden, Kollegen, Mitarbeitern und Studenten zählen. Ganz besonders
danken wir Georg Prokert, Pavol Quittner, Olivier Steiger und Christoph Wal-
ker, die den gesamten Text kritisch durchgearbeitet und uns so geholfen haben,
Fehler zu eliminieren und substantielle Verbesserungen anzubringen. Unser Dank
gilt auch Carlheinz Kneisel und Bea Wollenmann, die ebenfalls größere Teile des
Manuskripts gelesen und uns auf Ungereimtheiten hingewiesen haben.

Ohne den nicht zu überschätzenden großen Einsatz unseres ”Satzperfektio-
nisten“, der unermüdlich und mit viel Geduld nicht nur das Endprodukt, sondern
auch zahlreiche Vorläuferversionen mittels TEX und anderer Datenverarbeitungs-
systeme in eine makellose und ansprechende Erscheinungsform gebracht hat, wäre
dieser Band nie in der vorliegenden Form entstanden. Für dieses Mitwirken gilt
ihm unser allergrößter Dank.

Schließlich ist es uns eine Freude, Thomas Hintermann und dem Birkhäuser
Verlag für die gewohnte Flexibilität und gute Zusammenarbeit zu danken.
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